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herzlich willkommen
im landesmuseum

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden und uns die Sonne 
nicht mehr so häufig und intensiv aus einem strahlend 
blauen Himmel anlächelt, vermissen Sie vielleicht ein wenig 
den Sommer.

Da bietet sich ein Besuch unserer Ausstellung »Im 
Freien. Von Monet bis Corinth« förmlich an, denn im 
Zusammenspiel mit unseren neuen Lichtdecken haben wir 
hier den Sommer für Sie eingefangen und konserviert. Die 
Schau behandelt mit der Freilichtmalerei zudem auch ein 
ausgesprochen populäres Thema der Kunstgeschichte. 
Neben den berühmten französischen Impressionisten wie 
Claude Monet oder Alfred Sisley können Sie Meisterwerke 
von Liebermann, Slevogt, Corinth, nie gezeigte Gemälde aus 
unserem Depot und einmalige Leihgaben, wie z.B. von der 
»Helmut und Loki Schmidt-Stiftung« bewundern. 

Wer hingegen lieber Schwerter schmieden und Turniere reiten 
möchte, sollte unsere große Familien-Mitmach-Ausstellung 
»Ritter und Burgen. Zeitreise ins Mittelalter« besuchen. 
In der Ausstellung laden sieben Persönlichkeiten dazu ein, 
das Mittelalter spielerisch zu entdecken: Der Ritter und die 
Burgherrin, die Händlerin, der Spielmann, der Handwerker, 
der Mönch und der Bauer erzählen ihre individuellen 
Geschichten und geben Einblick in das Zeitalter der Ritter und 
Burgen. Dabei setzen rund 30 multimediale Mitmachstationen 
Vergangenheit und Gegenwart spielerisch in Dialog.

Die Erneuerung der historischen Glasdächer unseres 1902 
errichteten Museumsbaus geht nach wie vor gut voran. 
Dafür bleiben die KunstWelten aber weiterhin geschlossen. 
Für den Zeitraum der Bauphase gilt der ermäßigte Eintritt in 
die Sammlungen.

Wir wünschen Ihnen viel Freude bei Ihrem Besuch im 
Landesmuseum Hannover. Bleiben Sie gesund!



das weltenmuseum
in hannover

Unweit des Maschsees befindet sich das größte staatliche 
Museum Niedersachsens. Das Landesmuseum Hannover
ist vor mehr als 150 Jahren aus dem Engagement
interessierter Bürger*innen entstanden. Ihr Anliegen war es,
das Ausstellungsgut auch breiteren Bevölkerungskreisen
zugänglich zu machen.

Das Museum beherbergt fünf Sammlungen, eine natur- 
kundliche, eine ethnologische und eine archäologische
Sammlung sowie eine Gemälde- und eine Münzsammlung. 
Präsentiert werden diese in den drei Welten:  
NaturWelten, MenschenWelten und KunstWelten.  
Neben der Dauerausstellung werden wechselnde  
Sonderausstellungen gezeigt.

Führungen und Vorträge, Veranstaltungen und ein
spannendes museumspädagogisches Programm machen
den Museumsbesuch zu einem bleibenden Erlebnis.
Ein Museumsshop und ein Café runden das Angebot ab.

Im Freien 
Sonderausstellung

Ritter und Burgen 
Sonderausstellung

NaturWelten

MenschenWelten

KunstWelten

Informationen

Kalendarium

Wer?

Für Kinder oder die ganze Familie

Informationen

Eintrittspreise

8

18

24

30

40

44

50

Sofern nicht anders angegeben, 
melden Sie sich bitte für alle  
Veranstaltungen an unter:
info@landesmuseum-hannover.de
T 0511 9807–686

Bitte geben Sie an:  
Name, Adresse, Telefonnummer

Eine Bestätigung erfolgt via Mail. 

Veranstaltungen vor Ort 
unterliegen dem Vorbehalt der 
aktuellen niedersächsischen 
Corona-Verordnung.



tausend jahre 
kunstgeschichte 
immer im blick

WIR FRAGEN FELIx WILHELM
SEIT JUNI 2020 ALS SAMMLUNGSVERWALTER  
DER LANDESGALERIE IM LANDESMUSEUM TäTIG

Was ist Ihre Aufgabe im Landesmuseum 
Hannover?
Ich bin zuständig für die Lagerung und den Erhalt 
der Kunstsammlungen. Das betrifft nicht nur die 
Gemälde der Landesgalerie und Zeichnungen, 
Radierungen und Drucke des Kupferstichkabinetts, 
sondern auch Bildwerke wie Reliefs, Altäre und 
Skulpturen. Die verschiedenartigen Objekte werden 
unterschiedlich präsentiert, weshalb wir immer eine 
individuelle Ausstellungsarchitektur aus Sockeln, 
Podesten und Vitrinen benötigen, auf denen ich die 
Objekte installiere und montiere. Interessant ist der 
Teil der Sammlung, der gerade nicht ausgestellt 
wird, sondern in den Depots untergebracht ist, für 
die ich ebenfalls zuständig bin. Jede Objektbewe-
gung wird dokumentiert und will auch entspre-
chend vorbereitet sein – innerhalb des Museums, 
aber auch außerhalb im Rahmen des Leihverkehrs 
mit anderen Museen. In meinen Aufgabenbereich 
fällt auch die »präventive Konservierung von Kunst- 
und Kulturgut«. Das umfasst vor allem die Kontrolle 
und Optimierung von klimatischen Verhältnissen in 
der Ausstellung und im Depot.  

Wissen Sie stets, wo sich jedes einzelne  
Gemälde gerade befindet?
Das sollte ich! Dabei helfen mir analoge Bestands-
listen und natürlich auch digitale Datenbanken, in 
denen die gesamte Sammlung inventarisiert  
ist – und wird, wenn durch Nachlässe, Schenkun-
gen oder Ankäufe neue Werke hinzukommen.

Haben Sie ein Lieblingswerk?
Mehrere – denn jede zeitliche Epoche hat ihre 
Besonderheiten in Material, Technik und Aus-
führung. Ich finde polychrome, also vielfarbige 
Skulpturen, sehr interessant. Gemälde der alten 
Meister, die auf Leinwand oder Holztafeln die Zeit 
überdauerten und uns heute noch als »Zeitzeu-
gen« dienen. Meine Lieblingswerke aus den 
Epochen sind: »Das schlafende Christuskind«, aus 
dem 16. Jahrhundert, »Die schmausende Gesell-
schaft« von David III. Ryckaert und der »Hambur-
ger Hafen in Grau« von Ulrich Hübner, der gerade 
in der aktuellen Ausstellung gezeigt wird. 



im freien
von monet
bis corinth

Im Europa des frühen 19. Jahrhunderts 
tritt ein neuer Künstlertypus auf 
den Plan: der Freilichtmaler. Seine 
Kunstwerke entstehen unter freiem 
Himmel, um realistische Farbwirkung 
und Lichtverhältnisse einzufangen. Lange 
waren die »Pleinairisten« Gegenstand der 
Karikatur und Kunstkritik – heute sind 
diese Künstler ausgesprochen populär. 

S O N D E R AU S ST E L LU N G  B I S  1 6 . 1 . 2 0 2 2



10 | 11

FüHRUNG FüR FAMILIEN

Auf ins Freie! Wie sich die 
Kunst nach draußen wagte
Lange Zeit entstanden Kunstwerke vor  
allem in Ateliers, doch dann entschloss 
sich eine Gruppe von Künstler*innen 
dazu, in der freien Natur zu malen. 
Anhand ihrer Werke wird anschaulich 
erklärt, wie die Kunst ins Freie kam.

 Für die ganze Familie 
  Treffen im Museumsfoyer |  
Mit Anmeldung

   Sonderausstellungseintritt + 2,50 €

So
3.10./17.10.
31.10./14.11.
28.11./12.12.

13:00 –14:00

VIRTUELLE FüHRUNG  

KULTURIMBISS

Virtuelle Führung durch  
die »Im Freien«-Ausstellung
Besuchen Sie die Ausstellung bequem von 
Zuhause aus, und erfahren sie Interessantes 
zu den Werken der Freilichtmalerei.

  Online-Führung I Mit Anmeldung
  Kostenlos

Bildwelt und Realwelt
Künstler wählen ihre Motive ganz bewusst, 
je nach Neigung und Absicht. Was also zei-
gen die Bilder der Freilichtmaler*innen und  
was blenden sie aus?

   Dr. Thomas Andratschke
   Kurze Themenführung zum Mittag ohne 
Verpflegung | Treffen im Museumsfoyer | 
Mit Anmeldung

  Sonderausstellungseintritt

Di
5.10./26.10. 

 16.11./7.12./28.12.
18:00 –19:00

Mi
6.10. 

12:00–12:30

FüHRUNG 

Im Freien.  
Von Monet bis Corinth
Die Geschichte der Freilichtmalerei wird 
anhand der Orte aufgezeigt, die Corot, 
Monet, Liebermann und Co. in ihrer 
außergewöhnlichen Kunst inspirierten: 
die Städte, das Meer, das Land und ihre 
eigenen Gärten.

  Treffen im Museumsfoyer |  
Mit Anmeldung

   Sonderausstellungseintritt + 2,50 €

So 
3.10./10.10./17.10. 
24.10./31.10./7.11. 
14.11./21.11./28.11. 
5.12./12.12./19.12.

11:00–12:00
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KULTURIMBISS

MUSEUM TRIFFFT LITERATUR 

Nah an der Natur: Künstler-
häuser als »Basisstationen«  
für Freilichtmalerei   
Viele Künstler*innen zogen um 1900 von 
der Stadt aufs Land, wo sie die Natur in 
ihren Bildern festhielten. Einige von ihnen 
erwarben eigene Landsitze mit Gärten, in 
denen sie malen konnten. Der Kulturimbiss 
fahndet in der Ausstellung gezielt nach 
solchen ländlich-privaten Malsituationen.

   Dr. Annegret Kehrbaum
    Kurze Themenführung zum Mittag ohne 
Verpflegung | Treffen im Museumsfoyer | 
Mit Anmeldung

  Sonderausstellungseintritt

Humboldt, Bates und Wallace –  
Naturkundler malen die Welt
Das zeichnerische Erfassen biologischer 
Objekte, sei es Schnecke, Schmetterling oder 
Sonnentau, gehört seit jeher zum Handwerk 
von Naturkundler*innen. Gerade vor der 
Erfindung der Fotografie konnten auf diese 
Weise Reiseberichte aus aller Welt dem  
Publikum anschaulich präsentiert werden.

   Christiane Schilling
    Kurze Themenführung zum Mittag ohne 
Verpflegung | Treffen im Museumsfoyer | 
Mit Anmeldung

  Sonderausstellungseintritt

Freiluftmalerei – Begegnungen
Lyrik und Prosa als spannende Begegnungen 
mit freiluftigen Meisterwerken der  
Romantik und des Impressionismus.

   Marie Dettmer, literarische Komponistin 
und Rezitatorin

    Treffen im Museumsfoyer | 
Mit Anmeldung

  Sonderausstellungseintritt + 2,50 €

Mi
17.11. 

12:00–12:30

Mi 
8.12. 

12:00–12:30

Sa 
9.10./6.11. 

15:00–16:00

Was ist »deutsch« am  
Deutschen Impressionismus?
Diese Frage stellt sich die Kunstgeschichte 
seit mehr als 100 Jahren. Die Veranstaltung 
skizziert die traditionellen Antworten und 
zeigt mögliche Erklärungsmodelle auf.

   Dr. Thomas Andratschke
   Kurze Themenführung zum Mittag ohne 
Verpflegung | Treffen im Museumsfoyer | 
Mit Anmeldung

  Sonderausstellungseintritt

Mi
27.10. 

12:00–12:30
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Die vier Jahreszeiten
Der Workshop zeigt, wie sich die  
verschiedenen Jahreszeiten im  
Farbspektrum wiederfinden.

   Brigitte von Wintzingerode
                Mit Anmeldung
  Sonderausstellungseintritt + 2,50 €

Dunkel wars,  
der Mond schien helle ...
Geheimnisvoll und unheimlich wirken 
nächtliche Städte oder düstere Wälder. Mit 
dunklen Farben und ein paar hellen Lichtern, 
wollen wir die Nacht in unseren Bildern zum 
Leuchten bringen.

   Brigitte von Wintzingerode
 Ab 8 Jahren
   Getränke und Pausensnack mitbringen | 
Mit Anmeldung

   Sonderausstellungseintritt + 2,50 €

Spaß mit Farben –  
Einstieg in die Farbenlehre
Hier geht es um Farben, wie sie entstehen 
und verschwinden. Und wir staunen, welche 
Gefühle man mit ihnen ausdrücken kann.

   Brigitte von Wintzingerode
 Ab 8 Jahren
   Getränke und Pausensnack mitbringen | 
Mit Anmeldung

   Sonderausstellungseintritt + 2,50 €

So
14.11. 

11:00–14:00

Do
21.10. 

10:00–13:00

Do 
28.10. 

10:00–14:00

WORKSHOp 

FERIENpROGRAMM 

Ich geh mit meiner Laterne …
Schon Paula Modersohn-Becker malte  
Laternenumzüge und brachte so Licht  
und Wärme in die dunkle Jahreszeit.

 Brigitte von Wintzingerode
 Ab 8 Jahren
                Getränke und Pausensnack mitbringen | 
Mit Anmeldung

  Sonderausstellungseintritt + 2,50 €

So 
7.11. 

11:00–14:00
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FREUNDE DER LANDESGALERIE 
HANNOVER 

Die Installation »Beacon«  
von Christoph Girardet und 
Matthias Müller in der  
Sonderausstellung »Im Freien«
Künstlergespräch

 Christoph Girardet
  Mit Anmeldung: geschaeftsfuehrung@
freunde-landesgalerie.de

   Sonderausstellungseintritt |  
Landesgaleriefreunde frei

Naturkunde trifft  
KunstWelten – die etwas  
andere Führung durch  
»Im Freien«!
Führung

  Christiane Schilling, Kuratorin in der 
Naturkunde

  Mit Anmeldung: geschaeftsfuehrung@
freunde-landesgalerie.de

   Sonderausstellungseintritt |  
Landesgaleriefreunde frei

Musik trifft KunstWelten –  
»Im Freien« am Flügel
Julia Rinderle spielt zu ausgewählten Gemäl-
den aus der Sonderausstellung »Im Freien« 
Stücke von Lili Boulanger, Claude Debussy, 
Charles Griffes, Gabriel Fauré sowie, beglei-
tet von ihrem Duo-Partner Oscar Marin-
Reyes (Bass), Mozarts Champagnerarie.

  Julia Rinderle (Flügel) +  
Oscar Marin-Reyes (Bass)

  Mit Anmeldung: geschaeftsfuehrung@
freunde-landesgalerie.de

   Landesgaleriefreunde frei | Gäste  
Museumeinstritt

Do
7.10.

16:30

Do
11.11.

18:00

So
19.12.
15:00
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ritter und burgen
zeitreise ins mittelalter

Könige, Prinzessinnen, edle Kämpfer und 
Burgen mit prächtigen Rittersälen – in 
Filmen, Fernsehserien und Büchern ist das 
Mittelalter allgegenwärtig. Auch in unseren 
Landschaften und Städten gibt es viele 
Spuren dieser vergangenen Zeit. Aber wie 
lebten die Menschen wirklich vor 1.000 
Jahren? 

S O N D E R AU S ST E L LU N G  1 . 1 0 . 2 0 2 1  B I S  2 0 . 2 . 2 0 2 2



20 | 21

WORKSHOp

Collagen mit Schrift,  
Schablonen und viel Farbe
Die Collage fordert zum Spiel heraus und 
fördert die Kreativität. Sie verwebt verschie-
dene Zeiten und Welten miteinander. So 
kann unter Verwendung mittelalterlicher 
Schrift moderne Kunst entstehen –  
für das eigene Zimmer oder als Geschenk.

   Brigitte von Wintzingerode
 Für Kinder ab 8 Jahren
  Mit Anmeldung
  2,50 €

Ritter zum Mitnehmen
Schon im Mittelalter gab es Anhänger aus 
verschiedenen Materialien und natürlich 
ganz unterschiedlichen Darstellungen,  
darunter auch Ritter. Wir werden diese  
Anhänger nacharbeiten, so dass jede*r  
Teilnehmer*in einen oder mehrere Ritter 
mitnehmen kann.

   Stefanie Abraham
 Für Kinder ab 8 Jahren
  Mit Anmeldung
  2,50 €

Mi
20.10. 

10:30–12:30

Mi
27.10. 

10:30–12:30
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WORKSHOp

MUSEUM IN AKTION  

Kein Ritter ohne Schild!
Die Schilde boten nicht nur Schutz beim 
Ritterturnier oder im Kampf, sondern auch 
Fläche für eine kunstvolle Bemalung mit einer 
Botschaft, dem Wappen. Die Wappen sorgten 
dafür, dass im Kampf Freund und Feind  
unterschieden werden konnten. Wie ein 
solches Wappen entsteht und wie es selbst 
hergestellt werden kann, zeigt der  
Workshop.

   Brigitte von Wintzingerode
 Für Kinder ab 8 Jahren
  Mit Anmeldung
  2,50 €

MittelalterWeltenScouts
Jeden zweiten Sonntag halten sich  
MittelalterWeltenScouts zu festen Zeiten  
in der Sonderausstellung auf. Sie erklären 
die Mitmachstationen, beantworten Fragen 
zum Thema und erzählen Spannendes aus 
der Zeit der Ritter und Burgen.

   Brigitte von Wintzingerode + 
Stefanie Abraham

 Für die ganze Familie
  Sonderausstellungseintritt

Mi
29.12. 

10:30–12:30

So 
3.10./17.10.
31.10./14.11. 
28.11./12.12.

15:00–17:00

Künstlerisch schreiben
Wie wäre es, die Weihnachtskarten selbst  
zu gestalten? Die Kalligraphie, gibt die  
Möglichkeit, der Grußbotschaft eine indivi-
duelle und einmalige Form zu verleihen. Das 
Mittelalter dient als Vorbild, das nicht nur 
neue Schriften entwickelt hat, sondern durch 
seine kunstvoll gestalteten Anfangsbuchsta-
ben berühmt ist. Die Einführung in Schrift und 
Schreiben im Mittelalter sowie eine kleine 
Schriftenkunde vermittelt Informationen und 
jede Menge Anregungen.

   PD Dr. Dagmar-Beatrice Gaedtke-Eckardt
  Mit Anmeldung
  2,50 €

Mi
24.11. 

15:00–17:00
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naturwelten
nemo, dino und co.

Ob Leguane, Blitze oder Dinosaurier –  
in den NaturWelten erleben Sie die 
einzigartige Verbindung von lebenden 
Tieren und naturkundlichen Präparaten.

Vom Wasser an die Küste und ab in die  
Luft – so präsentiert sich die naturkundliche 
Dauerausstellung. Sie starten Ihre Reise 
in den blauen Weiten der  WasserWelten. 
Über 200 Tierarten bewohnen die ver-
schiedensten Lebensräume: kühle Nordsee, 
quirliger Amazonas oder farbenfrohe 
Südsee. In den LandWelten geht es an die 
Traumküsten von Mittelmeer, Kanarischen 
Inseln und Karibik. Es folgt eine einzigartige 
Vogelvoliere: Entdecken Sie die Stars der 
Lüfte und ihre Vorfahren, die Dinosaurier!
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FüHRUNG

Vom Korallenriff bis in die Tiefsee: 
Familienführung durch die 
WasserWelten

Los geht´s auf eine Tauchfahrt durch die 
tropischen Meere unserer Erde! Dabei wagen 
wir uns auch dorthin, wo bisher kaum ein 
Mensch war: in die Tiefsee. 

  Für alle ab 6 Jahren
  Mit Anmeldung
   Museumseintritt + 2,50 Euro

INFOSTAND 

Tiefsee – Leben im Dunkeln 

Lassen Sie sich am »Infostand Tiefsee«  
von der Tiefseeforschung und der 
faszinierenden Welt in den Tiefen unserer 
Ozeane begeistern.

   Peter Kewitsch
 Für die ganze Familie
  Kostenlos

FERIENpROGRAMM

Mein Lieblingstier! 

Welches Tier in den NaturWelten gehört zu 
euren Lieblingstieren? Ihr seid eingeladen,  
es auf einem Streifzug durch die NaturWelten 
besser kennenzulernen und ein Tier-Mobilé  
zu bauen.

  Kinder von 9 bis 12 
  Mit Anmeldung I Bitte Pausensnack  
mitbringen

   Museumseintritt + 2,50 Euro

Auf Tauchgang!

Unter dem Meeresspiegel erstreckt sich 
eine schillernde Unterwasserwelt. Je tiefer 
wir tauchen, umso geheimnisvoller und 
unbekannter wird sie. Dort treffen wir auf 
unheimliche Wesen mit leuchtenden Angeln 
am Kopf, Riesenzähnen oder Teleskopaugen. 

  Für Kinder ab 8 Jahren
  Mit Anmeldung I Bitte Pausensnack  
mitbringen

   Museumseintritt + 2,50 €

Geniale Erfindungen  
im Tierreich

Die Natur ist extrem erfinderisch: Sie 
stattet Tiere mit Supersinnen aus, bringt sie 
zum Leuchten, baut Rüstungen, Waffen 
und vieles mehr. 

  Für alle ab 6 Jahren
  Mit Anmeldung
   Museumseintritt + 2,50 Euro

So
31.10.

11:00–12:00

Fr
1.10./15.10. 

29.10./12.11.
26.11./10.12.

15:00–17:00

Mi
20.10.

10:00–13:00

Mi
27.10.

10:00–13:00
So

14.11.
11:00–12:00
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NATURHISTORISCHE GESELLSCHAFT 
HANNOVER 

Leben und Sterben in der  
Treibhauswelt der Kreidezeit
Die Umweltbedingungen während der Krei-
dezeit vor 145 bis 66 Millionen Jahren werden 
als ein mögliches Szenario für die zukünftigen 
klimatischen Bedingungen auf unserer Erde 
angesehen: deutlich höhere CO2-Konzentra-
tionen, fehlende Polkappenvereisungen und 
extrem hohe Meeresspiegelstände. Die Struk-
turen der damaligen Ökosysteme und die 
Rolle der Dinosaurier werden angesprochen.

   Prof. Dr. Jörg Mutterlose, Bochum
  Mit Anmeldung unter info@n-g-h.org
  Kostenlos

KinoSaurier 
Das bewegte Bild der Dinosaurier in Hannover 
und Wien

   Dr. Annette Richter, Hannover
  Mit Anmeldung unter info@n-g-h.org
  Kostenlos

Do
 21.10.
19:00 

Do
18.11.
19:00
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menschenwelten
eroberer, erbauer,
entdecker

Die Geschichte der Menschen ist von
Beginn an fesselnd: Funde aus der ganzen 
Welt belegen das Geschick und die 
Mobilität ihrer Erschaffer. Die Ausstellung 
thematisiert zudem, wie Klima, Kriege 
oder Glaube die kulturelle Entwicklung 
beeinflusst haben. Welche Fertigkeiten 
unsere Vorfahren auszeichneten, wird bei 
einer Expedition von der Steinzeit bis ins 
späte Mittelalter erfahrbar.

Von Niedersachsen aus reisen Sie mit
uns um die Welt. Wir starten in Europa
mit der spanischen Eroberung Perus
und den Entdeckungsfahrten von
Kapitän Cook. Begleiten Sie uns dann
auf den Spuren von Seefahrern aus
Asien, die den indopazifischen Raum
meist friedlich besiedelten. Auch aktuelle
Themen wie Globalisierung, Migration
und Klimawandel spielen in der  
Ausstellung eine zentrale Rolle.

DA U E R A U S S T E L L U N G
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FERIENpROGRAMM  

Goldrausch in der Bronzezeit

Eine spannende Abenteuerreise zu Schätzen 
der Bronzezeit: Wir lüften das Geheimnis der 
goldenen Kreise und stellen Schmuck und 
andere Gegenstände nach bronzezeitlichem 
Vorbild her.

   Stefanie Abraham
 Für Kinder ab 8 Jahren
  Pausensnack mitbringen | Mit Anmeldung
  Museumseintritt + 2,50 €

MUSEUM IN AKTION

MenschenWeltenScouts

Gezielte Informationen rund um die 
MenschenWelten und ihre zahlreichen 
Exponate – ohne Führung: Die WeltenScouts 
halten sich zu festen Zeiten in der Ethnologie 
und Archäologie auf und ermöglichen einen 
Dialog mit dem Museum.

   Brigitte von Wintzingerode +  
Stefanie Abraham

  Für Kinder und die ganze Familie 
 Kostenlos 

FüHRUNG

Tote leben länger.  
Vom Umgang mit Ahnen in 
Peki + der Anthropologie

Isabel Bredenbröker erforscht, wie die 
Menschen in Peki im Süden Ghanas mit 
dem Tod umgehen und ihre Verstorbenen 
begleiten. Die Auseinandersetzung mit 
dem Tod führte sie zu der Frage, wie man 
sich als wissenschaftlicher Nachwuchs zu 
seinen disziplinären Ahnen stellen kann 
und wie Ethnolog*innen heute materielle 
Spuren sammeln und ausstellen können.  
Mareike Späth, Kuratorin, führt in die 
Ausstellung ein und steht zum Gespräch 
zur Verfügung. 

   Dr. Mareike Späth
  Treffen im Museumsfoyer |  
Mit Anmeldung

  Kostenlos

Die Inka: Eine Reise auf der 
Suche nach Gold und Schätzen

Auf der Suche nach Gold und anderen 
Schätzen eroberten die Spanier das Reich der 
Inka. Wir erkunden, was sie gefunden haben 
und lassen uns von der Kunst der Inka zu 
eigenen Werken inspirieren.

   Stefanie Abraham
 Für Kinder ab 8 Jahren
  Pausensnack mitbringen | Mit Anmeldung
  Museumseintritt + 2,50 €

Di 
19.10. 

10:00– 12:00 

Fr  
8.10./22.10.  
12.11./26.11.

10.12.
14:00– 16:00 

Fr 
8.10./26.11.

14:30– 15:30

Di 
26.10. 

10:00 –12:00
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Japanische Teezeremonie

Die Philosophie der japanischen 
Teezeremonie: Harmonie bei den 
Teilnehmer*innen, Respekt voreinander, 
Reinheit und Ordnung und zur 
Ruhe kommen werden im Zuge der 
Teezeremonie vorgestellt. 

   Hiroyo Nakamoto, Teemeisterin
 Für die ganze Familie
  Museumseintritt 

NIEDERSÄCHSISCHER LANDESVEREIN 
FüR URGESCHICHTE E. V.  

Archäologischer Kinderclub – 
Forschen, was das Zeug hält

Archäologie zum Anfassen! Sei dabei und 
entdecke zusammen mit anderen Kindern, 
was für spannende Dinge es im Museum gibt!

   Stefanie Abraham +  
Brigitte von Wintzingerode

 Für Kinder ab 8 Jahren 
  Mit Anmeldung
  Kostenlos

KONZERT

Gamelan-Gesprächskonzert

Das Ensemble »Babar Layar« führt in 
die javanische Gamelan-Musik ein 
und erklärt die Instrumente anhand 
einiger Kompositionen in den beiden 
Stimmungssystemen »slendro« und 
»pelog«. Im Anschluss gibt es die 
Gelegenheit, die Instrumente selbst einmal 
zum Klingen zu bringen.

   Carsten Bethmann + »Babar Layar«
 Für die ganze Familie
  Mit Anmeldung
  Museumseintritt

Fremde Objekte –  
Fremde Bedeutungen?

Der Umgang mit fremden Objekten in der 
mitteleuropäischen Bronzezeit.

   Vortrag: Dr. Lukas Wiggering, Hannover
  Mit Anmeldung: landesverein@gmx.de
  Kostenlos | Um Spenden wird gebeten

Ziemlich beste Freunde

Tier und Mensch in der Vorgeschichte 
Europas.

   Vortrag: PD Dr. Valeska Becker, Münster
  Mit Anmeldung: landesverein@gmx.de
  Kostenlos | Um Spenden wird gebeten

Gewalt und Sicherheit in  
vor- und frühgeschichtlicher Zeit 

Nähere Informationen auf:  
www.landesverein-urgeschichte.de

   Vortrag: Jun.-Prof. Dr. Tobias Mörtz, 
Hamburg

  Mit Anmeldung: landesverein@gmx.de
  Kostenlos | Um Spenden wird gebeten

So 
3.10./7.11./5.12.

11:30 –12:00
13:30 –14:00
14:30– 15:00

Do 
4.11/18.11. 

2.12./16.12.
16:30– 18:00

So 
21.11. 

15:00

Do 
14.10. 
18:30

Do 
4.11. 

18:30

Do 
9.12. 

18:30

VORFüHRUNG
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Von blinden Flecken und neuen 
Perspektiven auf Migration und 
Integration

Unsere Sichtweise auf internationale, 
nationale und regionale Migrations-
bewegungen ist von der eigenen 
Perspektive, aber auch räumlichen 
Standorten geprägt. Viele Fragen 
rund um Migration wurden lange Zeit 
vernachlässigt. Der Vortrag wirft daher 
einen Blick auf blinde Flecken der 
Migrations- und Integrationsforschung 
und führt in aktuelle Erkenntnisse der 
(geographischen) Migrationsforschung ein, 
z. B. Migration abseits von Großstädten, 
Fluchtprozesse jenseits öffentlicher 
Wahrnehmung oder auch die Rolle 
der aufnehmenden Gesellschaften für 
Integrationsprozesse. 

   Hanne Schneider, Chemnitz
  Mit Anmeldung:  
Clausdeimel@mac.com

  Kostenlos | Um Spenden wird gebeten

Ethnographie als filmischer 
Begegnungsraum  
»Now I Am Dead« (2019)

Der Film zeigt die verschiedenen 
persönlichen Ebenen des Umgangs mit 
dem Tod sowie die kritische Rolle der 
Forschenden in Ghana und in Deutschland.

   Dr. Isabel Bredenbröker, Berlin
  Mit Anmeldung:  
Clausdeimel@mac.com

  Kostenlos | Um Spenden wird gebeten

Harmonische Verbindungen. 
Türkische Volksmusik  
auf dem Klavier

In Zentral- und Westasien werden Lieder 
überliefert, die die kulturellen Werte 
der Turk-Gemeinschaften erzählen und 
tradieren. Wie klingt es wohl, wenn diese 
traditionelle, türkische Musik auf einem 
Klavier gespielt wird, das als westliches 
Instrument gilt?

   Konzert mit Gökay Kanmazalp
  Mit Anmeldung:  
Clausdeimel@mac.com

   Museumseintritt | EGH-Mitglieder frei

Di 
12.10. 
18:30

Di 
30.11. 
18:30 

So
14.11. 
15:00

ETHNOLOGISCHE 
GESELLSCHAFT HANNOVER
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»Stimmen – Stimmungen« 
Gamelan und Jazzgesang

Seit 1995 ist das prächtige javanische 
Gamelan im Landesmuseum Hannover 
zu sehen. Seitdem gibt es auch eine enge 
Zusammenarbeit zwischen dem Museum 
und dem Gamelan-Ensemble »Babar 
Layar«. Aus Anlass dieses Jubiläums – 2020 
wären es 25 Jahre gewesen – gibt es zwei 
außergewöhnliche Konzerte zu hören: Das 
Ensemble hat sich vier Jazzsänger*innen 
aus dem Umfeld der Hochschule für 
Musik Theater und Medien eingeladen. 
Neben Kompositionen, die extra für diese 
ungewöhnliche Begegnung geschrieben 
wurden, gibt es einige traditionelle 
Gamelan-Stücke zu hören. Inklusive einer 
kurzen Führung zum Gamelan.

  Leitung: Agnes Hapsari + Carsten 
Bethmann

  Mit Anmeldung | 
Gefördert vom Kulturbüro der Landes-
hauptstadt Hannover – Internationale 
Kultur + der Ethnologischen Gesell-
schaft Hannover

   8 € | EGH-Mitglieder frei

Afrika: Welten und Geschichten 
aus 300 Jahren 

Helmut Bley stellt sein neues Buch 
über die Verflechtungen vorkolonialer, 
kolonialer und postkolonialer Zeiten vor. 
Er betont Mobilität und Interethnizität in 
der vorkolonialen Periode. Er verweist auf 
den langen Vorlauf europäischer Einflüsse 
seit dem 15. Jh., was zu kosmopolitischen 
Einstellungen der Küstenbevölkerung, 
insbesondere der Kreolen geführt hat. 
Noch im 19. Jh. glaubten viele Afrikaner 
an ihre Teilhabe an der europäischen 
Zivilisation, bis sie ausgeschlossen 
wurden. Es werden unterschiedliche 
Rassismuserfahrungen und der Einfluss der 
Weltkriege auf Afrika diskutiert. 

   Prof. Dr. Helmut Bley, Hannover
  Mit Anmeldung:  
Clausdeimel@mac.com

  Kostenlos | Um Spenden wird gebeten

Do 
2.12.  

Fr  
3.12. 

19:00

Di 
7.12.

18:30

ETHNOLOGISCHE 
GESELLSCHAFT HANNOVER
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kunstwelten
von cranach  
bis rubens

Die KunstWelten empfangen Sie mit  
einer der bedeutendsten mittelalterlichen
Sammlungen in Deutschland. Der 
»Barfüßeraltar« ist einer der größten in 
einem Museum präsentierten Wandel-
altäre. Denken Sie an August Kestner, 
wenn Sie die exquisite Sammlung italie-
nischer Renaissancemalerei erreichen. 
Peter Paul Rubens, Nikolas Poussin und 
Giovanni Paolo Pannini sind nur drei 
Namen berühmter Meister, deren Bilder 
das Barockzeitalter erlebbar machen.

DA U E R A U S S T E L L U N G

HINWEIS 

Die historischen Glasdächer des 1902  
errichteten Museumsbaus werden erneuert.  
Die KunstWelten sind daher derzeit  
geschlossen. Während der Bauphase gilt  
der ermäßigte Eintritt in die Sammlungen  
(nicht mit anderen Ermäßigungen kombinierbar).
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BERATUNG

Fund oder Schund?
Heute stehen Ihnen Kunsthistoriker*innen 
und Restaurator*innen zur Verfügung, die 
Ihre Kunstobjekte begutachten und versu-
chen, das Geheimnis Ihrer Schätze zu lüften. 

  Dr. Thomas Andratschke +  
Dipl.-Rest. Iris Herpers

   Mit Anmeldung
  Kostenlos

FREUNDE DER LANDESGALERIE HANNOVER

Ein Blick hinter die  
Kulissen der KunstWelten
Depotführung

 Dr. Thomas Andratschke
    Mit Anmeldung: geschaeftsfuehrung@
freunde-landesgalerie.de

   Museumseintritt | Landesgaleriefreunde frei

Was steckt hinter der Erneuerung 
der historischen Glasdächer der 
KunstWelten?
Vorstellung der zukünftigen Kunst-
Welten und Baustellenbegehung

  Prof. Dr. Katja Lembke, Museumsdirek-
torin + Sara Obornik, Architektin

    Mit Anmeldung: geschaeftsfuehrung@
freunde-landesgalerie.de

   Kostenlos | Um Spenden wird gebeten

Leihgeber privat oder wo  
hängt der »Sitzende Junge«  
von Paula Modersohn-Becker?
Besuch in der Loki und Helmut Schmidt Stiftung 
Hamburg. Der »Sitzende Junge« ist zurzeit in 
der Sonderausstellung »Im Freien« zu sehen. Es 
ist das erste Mal, dass die Stiftung ein Gemälde 
als Leihgabe in eine Sonderausstellung gibt.

 Prof. Dr. Katja Lembke
    Exkursion I Eigene Anreise I Mit Anmeldung:  
geschaeftsfuehrung@freunde-landesgalerie.de

   Eintritt

Neues Licht und neue Farbe

 Depotführung: Die Gemälde der Landesgalerie 
sind während der Bauzeit in Depots zwischenge-
lagert. An zwei besonders kostbaren Beispielen 
präsentieren Dr. Antje-Fee Köllermann und Dr. 
Gabriele Schwartz, was hinter den Kulissen in 
Vorbereitung auf die neuen KunstWelten mit 
diesen Werken geschieht. Eine Überraschungsfüh-
rung aus nächster Nähe und direkt am Objekt!

  Dr. Antje-Fee Köllermann + 
Dr. Gabriele Schwartz

    Mit Anmeldung: geschaeftsfuehrung@
freunde-landesgalerie.de

   Museumseintritt | Landesgaleriefreunde frei 

Fr
 1.10.

11:00–16:00

Di
19.10.
16:30

Mi 
3.11.

17:30

Fr
19.11.

12:00–16:00 

Do
2.12.

15:00
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In der Spielzeit 2021/2022 können 
Kammermusikliebhaber*innen Mitglieder 
des Staatsorchesters Hannover in 
Formationen unterschiedlicher Größen und 
Zusammensetzung erleben - vom Klaviertrio 
bis hin zu selten zu hörenden Besetzungen.

musik im museum
kammerkonzerte 

So
24.10.
11:00

So 
28.11.
11:00

     Die Anmeldung und der Kartenvorverkauf 
erfolgt über die VVK-Stellen der Staatsoper.
Am Konzerttag sind Karten ab 10:00 Uhr 
im Foyer des Landesmuseums Hannover 
erhältlich. | Die Karte berechtigt am 
Konzerttag zum Besuch der Sammlungen 
und Sonderausstellungen. 

INFORMATION

kindergeburtstage 
im weltenmuseum 

Bei uns wird die Geburtstagsfeier zum un-
vergesslichen Erlebnis! Auf der spannenden 
WeltenReise durch das Museum gibt es viel 
zu entdecken, zu lernen und zu bestaunen.

•	 Für kleine Ritter
•	Die Dinos sind los!
•	 Findet Nemo!

 Für Kinder ab 6 Jahren
  Mit Anmeldung |  
Für max. 15 Teilnehmer*innen

  95 Euro
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vereine
und freundeskreise

I N F O R M AT I O N E N

Die Vereine und Freundeskreise unterstützen 
ideell und materiell die Arbeit der einzelnen 
Fachbereiche. Darüber hinaus bieten die meisten 
Vereine eigene Veranstaltungsprogramme für 
ihre Mitglieder an, wie beispielsweise Führungen, 
Vorträge und Exkursionen.

Zu den Veranstaltungen sind auch Nicht-Mitglieder 
herzlich eingeladen. 

Nähere Auskünfte – auch über Mitgliedschaften –  
erhalten Sie direkt unter den angegebenen 
Kontaktdaten.

Ethnologische Gesellschaft
Hannover e.V.
0511 98 07 – 819
ethno-hannover.de 
clausdeimel@mac.com

Freunde der Landesgalerie Hannover e.V.
0511 12263271
kunstfreunde-hannover.de
geschaeftsfuehrung@freunde-landesgalerie.de

Naturhistorische
Gesellschaft Hannover e.V.
0511 98 07 – 871
n-g-h.org
info@n-g-h.org

Niedersächsischer Landesverein
für Urgeschichte e.V.
0511 98 07 – 814
landesverein-urgeschichte.de
landesverein@gmx.de
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I N F O R M AT I O N E N

Anfahrt 
Barrierefreiheit: Der Haupteingang kann über eine Rampe, sämtliche  
Ausstellungsbereiche zusätzlich über einen Fahrstuhl erreicht werden.

U-Bahn: Aegidientorplatz 
Bus: Rathaus / Bleichenstraße Linien 100 und 200,  
Rathaus  /  Friedrichswall Linie 120 
Auto: Parkmöglichkeiten in den umliegenden Straßen

Abbildungen
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Max Liebermann, Reiter, nach links, am Strand, 1912
Direktorin Prof. Dr. Katja Lembke in der Sonderausstellung »Im Freien«
Blick in die Sonderausstellung »Im Freien«
Sammlungsverwalter Felix Wilhelm 
Franz von Lenbach, Bäuerin mit Kind, 1861 
Philipp Klein, Vor der Redoute, 1906 
Maximilien Luce, Der Hafen von Rotterdam, um 1907-1908
Leo Putz, Frau auf der Gartenbank, um 1910
Charles Daubigny, Im Garten, 1860
Mitmachstation zum Thema Ritter, © Foto: Jürgen Vogel LVR  
Landesmuseum Bonn
Mitmachstation zum Thema Burgherrin, © Foto Jürgen Vogel, LVR-
LandesMuseum Bonn
Blick in die Ausstellung Ritter und Burgen im LVR-LandesMuseum Bonn, 
Bereich Händlerin. © Foto: Jürgen Vogel, LVR-Landesmuseum Bonn
Bartagame, Pogona 
ägyptische Stachelmaus, Acomys cahirinus
Jakobsmuschel
Beil, Bronze, Bronzezeit, Fundort: Plaggenburg, Stadt Aurich, 
Niedersachsen
Brustschmuck, taumi, Polynesien, Tahiti, vor 1780, Slg. Forster
Vogel Holzfigur, Kamerun, Afrika (West), vor 1990
Tongefäß, Ica, Südküste, 12. bis 14. Jh., Slg. Gretzer
Gamelan, Detail
Lovis Corinth, Chrysanthemen und Kalla, 20. Jh.
August Gaul, Ruhender Löwe II, 1911
Mitmachstation zum Thema Burg, Museon Den Haag, 2017  
© Museon, The Hague
Gustav Hausmann, Winterlicher Stadtrand mit Schlittschuhläufern, 1858
Bernhard Hoetger, Sehnsucht, 1909

Herausgeber: Landesmuseum Hannover 
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Kulturvermittlung: Dagmar-Beatrice Gaedtke-Eckardt, Frauke Schilling, 
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Fotos, wenn nicht anders angegeben:  
Kerstin Schmidt © Landesmuseum Hannover

Landesmuseum 
Hannover

FRIEDRICHSWALL

O
STER

STR
A

SSE
W

ILLy-B
R

A
N

D
T-A

LLEE
G

EO
RG

STRA
SSE

BERLINER ALLEE

CELLER S
TRASSE

G
O

SER
IED

E

H
ILD

ESH
EIM

ER STRA
SSE

LEIBN
IZU

FER

LAVESALLEE

H

UH

STAATSOPER

HBF

HISTORISCHES MUSEUM

LANDTAG

SPRENGEL MUSEUM

MASCHSEE

MASCH
PARK

NEUES RATHAUS

AEGIDIENTORPLATZ

MARIENSTRASSE

SCHIFFGRABEN

MUSEUM AUGUST KESTNER



50 | 51

dezembernovember
Do 2.12. Depotführung: Neues Licht und neue Farbe 15:00 Führung 43

Do 2.12. Archäologischer Kinderclub 16:30–18:00 Workshop 35

Do 2.12. Gamelan und Jazzgesang 19:00 Konzert 38

Fr 3.12. Gamelan und Jazzgesang 19:00 Konzert 38

So 5.12. Im Freien. Von Monet bis Corinth 11:00–12:00  Führung 10

So 5.12. Japanische Teezeremonie 11:30–12:00 Vorführung 34

So 5.12. Japanische Teezeremonie 13:30–14:00 Vorführung 34

So 5.12. Japanische Teezeremonie 14:30–15:00 Vorführung 34

Di 7.12. Virtuelle Führung »Im Freien« 18:00–19:00 Online-Führung 10

Di 7.12. Afrika: Welten und Geschichten 18:30 Vortrag 39

Mi 8.12. Naturkundler malen die Welt 12:00–12:30  Kulturimbiss 13

Do 9.12. Gewalt und Sicherheit 18:30  Vortrag 35

Fr 10.12. MenschenWeltenScouts 14:00–16:00 Museum in Aktion 32

Fr 10.12. Tiefsee – Leben im Dunkeln 15:00–17:00 Infostand 26

So 12.12. Im Freien. Von Monet bis Corinth 11:00–12:00  Führung 10

So 12.12. MittelalterWeltenScouts 15:00–17:00 Museum in Aktion 23

So 12.12. Auf ins Freie! 13:00–14:00 Führung 10

Do 16.12. Archäologischer Kinderclub 16:30–18:00 Workshop 35

So 19.12. Im Freien. Von Monet bis Corinth 11:00–12:00  Führung 10

So 19.12. Musik trifft KunstWelten 15:00  Konzert 16

Di 28.12. Virtuelle Führung »Im Freien« 18:00–19:00 Online-Führung 10

Mi 29.12. Kein Ritter ohne Schild! 10:30–12:30 Workshop 23

oktober
Fr 1.10. Fund oder Schund? 11:00–16:00 Beratung 42

Fr 1.10. Tiefsee – Leben im Dunkeln 15:00–17:00 Infostand 26

So 3.10. Im Freien. Von Monet bis Corinth 11:00–12:00 Führung 10

So 3.10. Japanische Teezeremonie 11:30–12:00 Vorführung 34

So 3.10. Auf ins Freie! 13:00–14:00 Führung 10

So 3.10. Japanische Teezeremonie 13:30–14:00 Vorführung 34

So 3.10. Japanische Teezeremonie 14:30–15:00 Vorführung 34

So 3.10. MittelalterWeltenScouts 15:00–17:00 Museum in Aktion 23

Di 5.10. Virtuelle Führung »Im Freien« 18:00–19:00 Online-Führung 10

Mi 6.10. Bildwelt und Realwelt 12:00–12:30 Kulturimbiss 11

Do 7.10. Die Installation »Beacon« 16:30 Künstlergespräch 16

Fr 8.10. MenschenWeltenScouts 14:00–16:00 Museum in Aktion 32

Fr 8.10. Tote leben länger 14:30–15:30 Führung  x

Sa 9.10. Freiluftmalerei – Begegnungen 15:00–16:00 Museum + Literatur 13

So 10.10. Im Freien. Von Monet bis Corinth 11:00–12:00 Führung 10

Di 12.10. Von blinden Flecken und neuen Perspektiven 18:30 Vortrag 36

Do 14.10. Fremde Objekte – Fremde Bedeutungen? 18:30 Vortrag 35

Fr 15.10. Tiefsee – Leben im Dunkeln 15:00–17:00 Infostand 26

So 17.10. Im Freien. Von Monet bis Corinth 11:00–12:00  Führung 10

So 17.10. MittelalterWeltenScouts 15:00–17:00 Museum in Aktion 23

So 17.10. Auf ins Freie! 13:00–14:00 Führung 10

Di 19.10. Goldrausch in der Bronzezeit 10:00–12:00 Ferienprogramm 32

Di 19.10. Die Depots der KunstWelten 16:30 Führung 42

Mi 20.10. Mein Lieblingstier! 10:00–13:00 Ferienprogramm 27

Mi 20.10. Collagen mit Schrift, Schablonen + Farbe 10:30–12:30 Workshop 20

Do 21.10. Dunkel wars, der Mond schien helle … 10:00–13:00 Ferienprogramm 14

Do 21.10. In der Treibhauswelt der Kreidezeit 19:00  Vortrag 28

Fr 22.10. MenschenWeltenScouts 14:00–16:00 Museum in Aktion 32
So 24.10. Kammerkonzert 11:00 Konzert 45

So 24.10. Im Freien. Von Monet bis Corinth 11:00–12:00 Führung 10

Di 26.10. Die Inka 10:00–12:00 Ferienprogramm 32

Di 26.10. Virtuelle Führung »Im Freien« 18:00–19:00 Online-Führung 10

Mi 27.10. Auf Tauchgang! 10:00–13:00 Ferienprogramm 27

Mi 27.10. Ritter zum Mitnehmen 10:30–12:30 Workshop 21

Mi 27.10. Was ist »deutsch« am Dt. Impressionismus? 12:00–12:30 Kulturimbiss 12

Do 28.10. Spaß mit Farben – Einstieg in die Farbenlehre 10:00–14:00 Ferienprogramm 15

Fr 29.10. Tiefsee – Leben im Dunkeln 15:00–17:00 Infostand 26

So 31.10. Im Freien. Von Monet bis Corinth 11:00–12:00  Führung 10

So 31.10. Vom Korallenriff bis in die Tiefsee 11:00–12:00 Führung 26

So 31.10. MittelalterWeltenScouts 15:00–17:00 Museum in Aktion 23

So 31.10. Auf ins Freie! 13:00–14:00 Führung 10

Mi 3.11. Die Erneuerung der KunstWelten 17:30 Führungsvortrag 42

Do 4.11. Archäologischer Kinderclub 16:30–18:00 Workshop 35

Do 4.11. Ziemlich beste Freunde 18:30 Vortrag 35

Sa 6.11. Freiluftmalerei – Begegnungen 15:00–16:00 Museum + Literatur 13

So 7.11. Im Freien. Von Monet bis Corinth 11:00–12:00 Führung 10

So 7.11. Ich geh mit meiner Laterne … 11:00–14:00 Workshop 14

So 7.11. Japanische Teezeremonie 11:30–12:00 Vorführung 34

So 7.11. Japanische Teezeremonie 13:30–14:00 Vorführung 34

So 7.11. Japanische Teezeremonie 14:30–15:00 Vorführung 34

Do 11.11. Naturkunde trifft KunstWelten 18:00 Führung 16

Fr 12.11. MenschenWeltenScouts 14:00–16:00 Museum in Aktion 32

Fr 12.11. Tiefsee – Leben im Dunkeln 15:00–17:00 Infostand 26

So 14.11. Im Freien. Von Monet bis Corinth 11:00–12:00 Führung 10

So 14.11. Geniale Erfindungen im Tierreich 11:00–12:00 Führung 26

So 14.11. MittelalterWeltenScouts 15:00–17:00 Museum in Aktion 23

So 14.11. Die vier Jahreszeiten 11:00–14:00  Workshop 14

So 14.11. Auf ins Freie! 13:00–14:00 Führung 10

So 14.11. Türkische Volksmusik auf dem Klavier 15:00 Konzert 36

Di 16.11. Virtuelle Führung »Im Freien« 18:00–19:00 Online-Führung 10

Mi 17.11. Nah an der Natur 12:00–12:30 Kulturimbiss 12

Do 18.11. Archäologischer Kinderclub 16:30–18:00 Workshop 35

Do  18.11. KinoSaurier 19:00   Vortrag 28

Fr 19.11. Wo hängt der »Sitzende Junge«? 12:00–16:00  Exkursion 43

So 21.11. Im Freien. Von Monet bis Corinth 11:00–12:00  Führung 10

So 21.11. Gamelan-Gesprächskonzert 15:00 Konzert 34

Mi 24.11. Künstlerisch schreiben 15:00–17:00 Workshop 22

Fr 26.11. MenschenWeltenScouts 14:00–16:00 Museum in Aktion 32

Fr 26.11. Tote leben länger 14:30–15:30  Führung 33

Fr 26.11. Tiefsee – Leben im Dunkeln 15:00–17:00 Infostand 26

So 28.11. Im Freien. Von Monet bis Corinth 11:00–12:00  Führung 10

So 28.11. Kammerkonzert 11:00 Konzert 45

So 28.11. MittelalterWeltenScouts 15:00–17:00 Museum in Aktion 23

So 28.11. Auf ins Freie! 13:00–14:00 Führung 10

Di 30.11. »Now I Am Dead« 18:30  Film 37

 

33  



EINE INSTITUTION DES LANDES

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag 10 – 18 Uhr
Montag geschlossen 
Feiertage 10 – 18 Uhr
Heiligabend + 1. Weihnachtstag + Silvester 
geschlossen
Neujahr geöffnet ab 13:00 Uhr

Eintrittspreise  
Tageskarte Sammlungen  
(ermäßigt wegen Umbau)  
4 € | Familien 8 €
Kinder bis 4 Jahre kostenlos

Sonderausstellungen  
10 € | Ermäßigt 8 € | Familien 20 € 
inklusive Sammlungen

Sonderausstellungen Kombi-Ticket 
15 € | Ermäßigt 12 € | Familien 30 € 
inklusive Sammlungen

Freitags von 14 – 18 Uhr ist der  
Eintritt in die Sammlungen kostenlos.

Kontakt und Anmeldung
T + 49 (0) 511 98 07 – 686
F + 49 (0) 511 98 07 – 684
info@landesmuseum-hannover.de 
landesmuseum-hannover.de

facebook.com/landesmuseum.hannover
instagram.com/landesmuseum_hannover
twitter.com/weltenmuseum
youtube.com/LandesmuseumHannover
blog.weltenmuseum.de

Niedersächsisches
Landesmuseum Hannover
Willy-Brandt-Allee 5
30169 Hannover

Eine schriftliche Anmeldung ist für alle 
Veranstaltungen erforderlich. 

INNENHOF

EMPORE

KUPPELHALLE

MENSCHENWELTEN

VORTRAGSSAAL

TIEFSEE 

RITTER UND BURGEN
1.10.2021 BIS 

20.2.2022

CAFé

LIFT

LIFT

L IFT

SHOPWC

GARDEROBE

EG

OG 1

OG 2

FOyER

EINGANG

NATURWELTEN

IM FREIEN 
BIS 16.1.2022


